
Protokoll der Jahreshauptversammlung 2011 der 
Badmintonabteilung des Turnerbund Osterfeld 
 
Datum:  27.02.2011 
Ort:  Vereinsheim am Friesenhügel 
Zeit:   16:00 – 18:40 Uhr 
 
Schriftführer: Jörg Kersten 
 
Teilnehmer: 21 Mitglieder der Badmintonabteilung und ein Mitglied des Hauptvorstands (Günter 
Spickermann, 2. Geschäftsführer)  
 

 
 
I Feststellung der Beschussfähigkeit 
 
Die Beschlussfähigkeit wurde festgestellt 
 
II Genehmigung der Tagesordnung 
 
Die Tagesordnung wird um die Punkte Neuwahl des Jugendwartes und Wahl eines zweiten 
Geschäftsführers erweitert und anschließend von der Versammlung genehmigt. 
 
III Bericht des ersten Vorsitzenden (Lutz Hengen) 
 

‐ Bericht über die Aufnahme der Badmintonabteilung der SG Osterfeld. Die Integration 
schreitet voran, bis auf wenige Ausnahmen scheinen alle Mitglieder mit dem Ablauf des 
Zusammenschlusses zufrieden zu sein. Zudem wird kurz die außerordentliche 
Jahreshauptversammlung vom 26.04.2010 zusammengefasst. 

‐ Rückblick auf die Ausrichtung der Westdeutschen Meisterschaften O35‐O75. Es konnte ein 
positives Fazit gezogen werden. Ausrichter, Teilnehmer und Verband waren mit dem Turnier 
sehr zufrieden. 

‐ Lutz Hengen bedankt sich bei Vertretern der Hobbyabteilung für ihr Engagement beim 
Anturnen 2010. 

‐ Lutz Hengen bedankt sich bei den Organisatoren der Fahrradtour und gibt zu dieser einen 
kurzen Bericht ab. 

‐ Bericht zur Ausrichtung der Doppel und Mixed Stadtmeisterschaften. Die Ausrichtung war 
zufriedenstellend, der Profit nicht in der gewünschten Höhe. 

‐ Rückblick auf die Feierlichkeiten zum 50jährigen Jubiläum der Abteilung. 
‐ Rückblick auf die Weihnachtsfeier 2010. Hier wird angemerkt, dass es noch schöner 

gewesen wäre, wenn mehr Mitglieder daran teilgenommen hätten. 
‐ Lutz Hengen erläutert den "bunten Freitag": Es treffen sich Abteilungsmitglieder an einem 

Freitag im Monat und betreiben eine andere Sportart als Badminton. Hier bedankt sich Lutz 
Hengen bei den Initiatoren. 

 
IIII Bericht des Geschäftsführers (Michael Wolff) 
 



‐ Michael Wolff stellt sich kurz vor und definiert seinen Aufgabenbereich: Bewerbungen für 
Turniere sowie deren Planung, offizieller Schriftverkehr der Abteilung. 

‐ Bericht über die ausgerichteten Turniere 2010: Westdeutsche Seniorenmeisterschaften 
O35‐O75, Stadtmeisterschaften Doppel/Mixed, Saisonvorbereitungsturnier. 

‐ Ausblick auf Turniere 2011: Einzel‐Stadtmeisterschaften, Saisonvorbereitungsturnier. 
‐ Hinweis auf die Bewerbung für die Deutschen Altersklassenmeisterschaften 2012. 

 
IV Bericht Kassenwart (Achim Hauschild) 
 

‐ Lutz Hengen übernimmt den Bericht, da Achim Hauschild verhindert ist. 
‐ Die einzelnen Posten der Kasse wurden benannt. 

 
V Bericht Kassenprüfer (Ulli Poppel und Sarah Buckstegge) 
 

‐ die Kasse wurde geprüft und die Richtigkeit der Auswertung des Kassenwarts festgestellt. 
 
VI Bericht Sportwart Senioren (Julian Wefers) 
 

‐ Julian Wefers begründet die Aufstellung der Mannschaft für die Saison 2010/2011 und stellt 
fest, dass die getroffenen Entscheidungen sich als richtig herausgestellt haben. 

‐ Die laufende Saison wird zusammengefasst: Keine Mannschaft wird absteigen, der Aufstieg 
der ersten Mannschaft in die Bezirksliga steht bereits fest. 

‐ Ausblick auf die Saison 2011/2012: Die Anzahl der Seniorenmannschaften soll bestehen 
bleiben, die erste Mannschaft soll die Klasse halten und möglicherweise in der "oberen 
Tabellenregion" rangieren. Die zweite Mannschaft soll nach Möglichkeit aus der 
Bezirksklasse aufsteigen. 

 
VII Bericht Sportwart Jugend (Jürgen Cramer) 
 

‐ Die laufende Saison wird zusammengefasst: Die erste Jugendmannschaft steht derzeitig auf 
Platz drei der Jugendlandesliga. Bei den anderen Mannschaften (Jugend 2, Mini 2/3) geht es 
in erste Linie um den "Spaß am Spiel" sowie "das Sammeln von Erfahrung im 
Meisterschaftsbetrieb". Die erste Minimannschaft musste "leider" zurückgezogen werden, 
da Spieler sich verletzten und dafür kein Ersatz zur Verfügung steht. 

‐ Ranglistenergebnisse und aktuelle Platzierungen werden bekanntgegeben. 
‐ Ausblick auf die Saison 2011/2012: Wahrscheinlich wird keine Jugendmannschaft gemeldet, 

stattdessen "nur" zwei Minimannschaften 
 
VIII Bericht Jugendwart (Mandy Zängerle) 
 

‐ Mandy Zängerle weist nochmal darauf hin das die Verbindung der Jugendspieler Tbd. Und 
SGO sehr gut in den einzelnen Mansnchaften funktioniert hat. 

 
VIIII Bericht Pressewart (Jörg Kersten) 
 

‐ Im vergangenen Jahr wurden in den lokalen Zeitungen 16 Artikel veröffentlicht. Neuerdings 
druckt auch der Wochenanzeiger die Artikel. 

‐ Online werden die Artikel nun auch in der Badmintonrubrik von "derwesten.de" 
veröffentlicht 



‐ Der E‐Mail‐Verteiler ist auf 75 Adressaten (Abteilungsmitglieder) angewachsen, wodurch der 
Informationsfluss in der Abteilung weiterhin verbessert werden konnte. 

‐ Es wird auf den nächsten "bunten Freitag" hingewiesen: 11.03.2011, Sportart Fußball.  
 
X Bericht Vergnügungswart (Marco Eidecker) 
 

‐ Sämtliche außersportliche Aktivitäten des Jahres 2010 werden resümiert: Anturnen, 
Fahrradtour, Tennis meets Badminton, Weihnachtsfeier 

‐ Die Jubiläumsfeier findet besondere Erwähnung: "Daran werden wir noch lange und gerne 
zurückdenken". 

‐ Die Organisation der Cafeteria für sämtliche Turniere wird erläutert 
‐ Es wird auf die Saisonabschluss‐ und Aufstiegsfeier am 26.03.2011 ab 20:00 Uhr im Haus 

Koopmann hingewiesen und dazu eingeladen. 
‐ Zum Schluss seines Berichts bedankt sich Marco Eidecker bei allen Helfern. 
 

XI Bericht Hobbyvertreter (Sonja Von Der Linden) 
 
‐ Zusammenfassung und Erwähnung sämtlicher Aktivitäten 2010: Essen im Walsumer Hof, 

Anturnen, Hobbyligaabschlussfeier, Hobbywochenende in Listrup, Brunch im Franziskaner 
Centr.O, Pokerabend. 

‐ Bericht über das Abschneiden der Hobbyspieler bei den Stadtmeisterschaften. 
‐ Erläuterungen zur Hobbyliga: Tbd. Osterfeld stellt zwei Mannschaften. Die Erste Mannschaft 

ist derzeit auf dem zweiten Rang platziert, die Zweite belegt Platz acht. 
 
XII Neuwahl Jugendwart 
 

‐ Zunächst tritt Mandy Zängerle von diesem Amt zurück. 
‐ Christiane Bringenberg und Kathrin Roemer (in Abwesenheit) werden mit 21 Ja Stimmen 

und einer Enthaltung für zwei Jahre gewählt. 
  Das Amt wird von beiden gemeinsam und gleichberechtigt ausgeübt werden. 
 

XIII Neuwahl zweiter Geschäftsführer 
 

‐ Zunächst definiert Lutz Hengen das Amt wie folgt: Mandy Zängerle übernimmt vorrangig an 
unseren Turnieren die Planung und Organisation der Turnierleitung und führt diese an den 
Turniertagen mit durch.  

‐ Mandy Zängerle wird mit 21 Ja Stimmen und einer Enthaltung für zwei Jahre gewählt 
 

XIV Neuwahl des zweiten Kassenprüfers 
 

‐ Zunächst erklärt sich Sarah Buckstegge bereit auch im nächsten Jahr die Kasse zu prüfen 
‐ Holger Will wird mit 21 Ja Stimmen und einer Enthaltung gewählt 

 
XV Anträge und Verschiedenes 
 

‐ Lutz Hengen stellt den Antrag das Ballgeld von 4,00 Euro auf 5,00 Euro zu erhöhen um die 
Abteilung finanziell besser zu situieren. Der Antrag wird von der Versammlung mit 21 Ja 
Stimmen und einer Enthaltung bewilligt. 

 



‐ Lutz Hengen und Günter Spickermann nehmen Stellung zu einer E‐Mail von Michael Merten 
(Abteilungsmitglied), die unter der Woche (KW 8) an diverse Vertreter des 
Abteilungsvorstandes und an den Hauptvorstand des Tbd. Osterfeld gesendet wurde. Dazu 
wird die E‐Mail von Günter Spickermann verlesen.  

  Lutz Hengen und Günter Spickermann machen deutlich, dass es wünschenswert wäre, dass  
  Probleme (die Abteilung betreffend) persönlich und im Spielausschuss geklärt werden 
  sollten. Sollte einem Anliegen nicht genug Aufmerksamkeit entgegengebracht werden, steht 
  es den Mitgliedern frei, dieses dem Hauptvorstand während der Geschäftszeiten persönlich 
  mitzuteilen. 
 
‐ Dieter Kornetzki wird demnächst das Amt des Ballwartes abgeben. Es wird in den nächsten 

Wochen nach einem Nachfolger gesucht.  
 
‐ Sonja Von Der Linden stellt den Antrag auf einen Hobbytrainer. Mandy Zängerle und Pia 

Mölder haben sich dazu bereiterklärt das Training zu leiten. Rudi Bartelds bezweifelt die 
Sinnhaftigkeit eines Trainers für Hobbyspieler, wird aber von der Versammlung letztendlich 
davon überzeugt. Dieser Antrag kommt nochmals auf die Tagesordnung der 
Spielausschusssitzung am 9. März. 

 
‐ Sonja Von Der Linden erklärt, dass die Hobbyabteilung gerne wieder den Grillstand beim 

Anturnen übernehmen würde. Eine Entscheidung wurde dahingehend noch nicht getroffen. 
 

‐ Sonja Von Der Linden kritisiert die neue Ausschreibung der Stadtmeisterschaften, bei der im 
C‐Feld nun Hobbyspieler auf Spieler der Kreisklasse und ‐liga treffen werden. Es wird 
klargemacht, dass der Großteil der Hobbyspieler überlegt von einer Meldung bei den 
Stadtmeisterschaften abzusehen. 

 
‐ Sarah Buckstegge merkt an das die Verlegung des Trainingstages von Mittwoch‐ auf 

Dienstagabend für sie kritisch ist, da sie aus beruflichen Gründen daran nicht teilnehmen 
kann und dies bei einer früheren Bekanntmachung hätte ändern können. Lutz Hengen und 
Christian Pedd merken an das an den anderen Trainingsabenden ein freiwilliges Training 
gestaltet werden kann. 

 
‐ Rudi Bartelds kritisiert, dass Jürgen Reckwardt nicht im E‐Mail‐Verteiler aufgenommen 

wurde. Jörg Kersten wird dies prüfen und gegebenenfalls ändern. 
 
 
Lutz Hengen bedankt sich bei allen Anwesenden für ihr Erscheinen und beendet die 
Jahreshauptversammlung. 
 
 
Oberhausen, 27.02.2011    
 
Jörg Kersten   
 
 
  


